
Nachrichten aus Industrie und Medizin

Chlorophyll wird im kom-
menden erleuchteten Zeit-
alter das Hauptprotein
sein. Im frisch zubereite-

ten Getränk enthält es synthetisier-
ten Sonnenschein und den für die
Wiederbelebung des Körpers erfor-
derlichen elektrischen Strom und es
wird Teile des Gehirns erschließen,
von denen der Mensch heute noch
nichts weiß.
Ann Wigmore

Der Mensch stirbt an mehr als 250
Krankheiten, wohingegen grasfres-
sende Tiere, wie Elefant, Rind und
Pferd, nur von fünf bis zehn Krank-
heiten heimgesucht werden. Die
Wissenschaft vermag das bloß mit
der Tatsache zu erklären, dass diese
Tiere von Nahrungsmitteln leben, die
Mutter Natur liefert, nicht von Fa-
brikwaren.

1913 schrieb der Biochemiker und
spätere Nobelpreisträger Richard
Willstätter über Chlorophyll:

„Chlorophyll ist fähig, mit Hilfe des
darin gespeicherten Sonnenlichtes
aus toter Materie lebende Substanz
aufzubauen.“

Dies geschieht über die in den Pflan-
zen gespeicherte äußerst wertvolle
Lichtenergie, also die Biophotonen.
Diese unterstützen den Körper in vie-
len lebenserhaltendenVorgängen, in-
dem sie hochwertige Lichtenergie aus
dem Kosmos in die Zellen und Ge-
webe des Körpers übertragen und
nachhaltig die Zellatmung und den
Zellstoffwechsel fördern.

Alle für den Stoffwechsel notwendi-
gen Stoffe, wie Eiweiß, Fett, Kohle-
hydrate, Vitamine, Enzyme, Mineral-
stoffe, Spurenelemente und andere
Biokatalysatoren, werden erst durch
die Tätigkeit des Chlorophylls zu
Energieträgern verschiedenster Art.

Wo Chlorophyll vorhanden ist, be-
finden sich immer Eisen und Mag-
nesium!

Chlorophyll ist eine komplizierte
Magnesiumverbindung mit vielen
Spurenelementen, die in ihrer Struk-
tur dem Hämoglobin (roter Blut-
farbstoff) des menschlichen Blutes
außerordentlich ähnlich ist. Der ein-
zige Unterschied ist, dass im Hä-
moglobin das Magnesium durch Ei-
sen ersetzt ist, ansonsten könnte man
sie fast als Zwillinge bezeichnen.
Sobald also der Organismus regel-
mäßig mit den Naturelementen Ei-
sen, Magnesium, Chlorophyll und
qualitativ guten Eiweißbausteinen
(zum Beispiel in Spirulina Algen) und
gutem Sauerstoff versorgt wird, hat er
die Möglichkeit, ständig hochwerti-
ges Hämoglobin – roten Blutfarbstoff
zu bilden.

Jeder kann die heilendeWirkung des
Chlorophylls selbst erleben!

Chlorophyll fördert die Friedfertig-
keit, Ruhe, Harmonie und Ausge-
glichenheit in Mensch und Tier. Dies
kann man gut an den Tieren, die sich
zum Großteil von den chlorophyll-
haltigen Blättern und Gräsern
ernähren, wie zum Beispiel Kühe,
Schafe, Rehe, usw., beobachten.

Im Juli 1940 erschien in der ameri-
kanischen Ärztezeitschrift „Journal
of Surgery“ ein Bericht über die the-
rapeutische Verwendung von Chlo-
rophyll:
Über 1.200 Krankheitsfälle, angefan-
gen von Gehirngeschwüren und Ma-
genentzündungen bis hin zu den un-
terschiedlichsten Formen von Haut-
krankheiten, wurden dokumentiert.
Fall für Fall konnte mit dem Vermerk
„als geheilt entlassen“ abgeschlossen
werden.

Balance wieder herstellen
In der heutigen Zeit sind Natur und
Mensch mit starken Umweltbelas-
tungen konfrontiert. Der menschli-
che Organismus ist durch übermäßi-
gen Fleisch- und Zuckerkonsum, de-
naturierte Nahrung und zuviel Stress
übersäuert und durch die zahllosen
Umweltgifte und Chemikalien bela-
stet. Auch die Strahlenbelastung und
der Elektrosmog tragen zu einer fata-

len Schwächung des Organismus
bei.
Die Folgen sind chronische Mangel-
erscheinungen an Vitaminen, Mine-
ralstoffen und Spurenelementen, ei-
ne geschwächte Immunabwehr, wel-
che auch die Entstehung von
Allergien, Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten und anderer chronischer
Krankheiten begünstigt.

Es ist allgemein bekannt, dass ein
belasteter, stressgeplagter Mensch,
mehr basenbildende Mineralstoffe,
vor allem drei bis viermal soviel
Magnesium benötigt

Bei einem starken Magnesiumman-
gel kann die Zellatmung entkoppelt
werden, d.h., die oxidative Energie
wird als Wärme frei, statt Energie für
die chemische Umsetzung zu liefern.
Bei Magnesiummangel werden größe-
re Mengen an Kalzium aus dem
Körper ausgeschieden, wodurch »

Chlorophyll
ist gebundenes
Licht als Träger
des Lebens

Chlorophyll versus
Bakterien
Einer Studie von Dr. Smith zu-
folge, verhindert Chlorophyll
die Tätigkeit von Bakterien und
Enzymen, die Protein in einfa-
chere Stoffe spalten. Chloro-
phyll schafft für Bakterien eine
ungünstige Umgebung. Die Ei-
weißstoffe werden nicht von
den fäulniserregenden Bakte-
rien angegriffen, die gewöhn-
lich im Magen-Darm-Trakt der
Fleischesser zu finden sind.

Chlorophyll fördert die Harmonie und Ausge-
glichenheit in Mensch und Tier. Dies kann
man gut an den Tieren, die sich zum Großteil
von den chlorophyllhaltigen Blättern und
Gräsern ernähren, wie zum Beispiel Kühe,
Schafe, Rehe, usw., beobachten

Fo
to

©
Si

gr
id

Ro
ßm

an
n

Fo
to

:W
ell

ne
ss

Ne
tw

or
k-

fo
to

lia

Fo
to

:©
Si

gr
id

Ro
ßm

an
n

Fo
to

:©
Si

gr
id

Ro
ßm

an
n

BIOLINE 6/11 3938 BIOLINE 6/11



Augenkrankheiten, Altersbeschwer-
den und für die Hautpflege. Zudem
soll es den Körper günstig beeinflus-
sen, den Organismus entgiften und
reinigen, und Infektionen bekämp-
fen.
Alfalfa wirkt regenerierend und hilft
auch Diabetikern und Rauchern.

Flüssiges Alfalfa ist
sehr wirksam
Es kann das Wachstum von Pilzen
blockieren, die Gesundheit im
Mund-Rachen-Bereich verstärken,
den Blutkreislauf verstärken, Körper-
gerüche verhindern, Heilungspro-
zesse positiv beeinflussen und vieles
mehr.

Bei der Gewinnung von Liquid Al-
falfa werden die aktiven Enzyme ge-
schont und erhalten, damit sie im
Körper ihre fördernde Wirkung ent-
falten können.
Alfalfa ist ein hervorragendes natür-
liches Vitaltonikum für Körper,
Geist und Seele!

Interessierte Leser erhalten weitere
Informationen bei:
Wellness Network GmbH
Tel.: 06171/895846
Fax: 06171/895843
E-Mail: info@k-link.eu
Internet: www.k-link.eu
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unser Mineralstoffhaushalt gravie-
rend aus dem Gleichgewicht gerät
und Osteoporose u.v.m. entstehen
können.
Es ist heutzutage wichtig, dass wir
nach Substanzen suchen, mittels de-
rer wir bestehende Mängel auszuglei-
chen vermögen und wir gleichzeitig
auch der Umwelt- und Schadstoff-
belastung entgegenwirken können.
Diese Anforderungen erfüllt her-
vorragend Chlorophyll.

Viel wäre zu gewinnen, wenn sich
die Menschen chlorophyllhaltige
Nahrungsmittel, wie Weizengrassaft
(oder Alfalfa-Saft) zuführten. Auf
einfachere Weise ist die Volks-
gesundheit kaum zu verbessern

Heute sind Wissenschaftler mit Hilfe
moderner Technologie in der Lage,
das Chlorophyll aus Alfalfa-Blättern
herauszuziehen und ein Konzentrat
zu gewinnen. Man zieht dabei auch
die aktiven Enzyme und Mineral-
stoffe so heraus, dass wir sie als
Nährstoffe aufnehmen und so unsere
Gesundheit fördern können.

Alfalfa wird auf arabisch „Vater aller
Nahrungsmittel“ genannt – ALFALFA
gilt als die wertvollste Pflanze der
Welt und ist nach Luther Burbank

(amerik. Nobelpreisträger und einer
der größten Botaniker des letzten Jh.)
„Die Zukunftsnahrung der Mensch-
heit“.

Auch der berühmte Biologe Frank
Bourer, nannte Alfalfa den „Großen
Heiler“ aufgrund seiner mannigfalti-
gen Wirkungen und Vitalstoffe.

Die Heilanwendung Alfalfa bzw. der
blauen Luzerne, geht auf das Wissen
der Indianer zurück.
Sie verwendeten ein Mehl aus dem
Samen sowohl als Brei, als auch in
Brotform als Mittel zur Blutgerin-
nung.

Die „essbare Lebenskraft“
Alfalfa enthält acht wichtige En-
zyme, Calcium, Magnesium, Man-
gan, Schwefel, Kupfer, Zink, Kobalt,
Molybdän, Kalium und Phosphor
(für Knochen und Zähne), sowie den
Vitaminkomplex A, B1, B2, B3, B6,
B12, C, D, E, K (Blutgerinnung), P
und U. Es verfügt über alle acht le-
benswichtigen Aminosäuren.

Alfalfa Chlorophyll ist „Der Sonnen-
schein in den Pflanzen“ und ist so-
mit a b s o l u t!

Weltweit haben Wissenschaftler in
vielen Studien über den gesundheit-
lichen Wert von Alfalfa geschrieben.
So sollen folgende Wirkungen doku-
mentiert sein:
Abschwellende und schmerzlindern-
de Wirkung, blutgerinnend, erfolg-
reich in der Hämorrhoiden-Be-
handlung, bei Verdauungsbeschwer-
den, Herzkrankheiten, Zahn- und
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Nobelpreisträger und
Chlorophyll
Verschiedene Nobelpreis-Ge-
winner haben sich in ihren
Arbeiten mit Gesundheit, Ent-
giftung und speziell mit Chlo-
rophyll beschäftigt:
1912, Dr. Alexis Carrel wies
nach, dass Zellen unsterblich
sind. Mit ihrer Forschung zeig-
te sie die Wichtigkeit auf,
Giftstoffe aus dem Körper her-
auszuziehen, um gesund zu
bleiben.
1915, Dr. Richard Willstatter
erhielt den Nobelpreis für sei-
ne Entdeckung der chemi-
schen Struktur von Chloro-
phyll. Demnach besteht es aus
einem Netzwerk aus
Kohlenstoff-, Wasserstoff-,
Stickstoff- und Sauerstoff-
Atomen, die ein einziges Mag-
nesium-Atom umgeben.
1930, Dr. Hans Fischer erhielt
einen Nobelpreis für die
Entdeckung der chemischen
Struktur von Hämoglobin
(Blutfarbstoff). Er war damals
sehr überrascht, dass diese
Struktur fast identisch ist mit
der chemischen Struktur von
Chlorophyll.

Anwendungsbereiche des
Chlorophylls
� Stimulieren der Bildung der
roten Blutkörperchen

� Unterstützung der präzisen
Funktion des Gehirn-,
Nerven-, Hormon- u.
Zellsystems

� Verdauung und
Hormonregulation

� Anämie, Arteriosklerose,
Sinusitis, Bluthochdruck

� Bauchfellentzündungen und
Magengeschwüre

� Herz- und Nervenprobleme
� Knochenprobleme
� Übersäuerung

Die Heilanwendung
Alfalfa bzw. der
blauen Luzerne,

geht auf das Wissen
der Indianer zurück

Weizengras ist
besonders reich an

Chlorophyll

Alfalfa enthält acht
wichtige Enzyme
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